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Liebe SVIA Mitglieder und Interessierte an ICT und Informatik in der Ausbildung
Chers  membres de la  SSIE et  intéressés des TICE et  de l'informatique dans 
l'enseignement

Neuer Vorstand 2010 – neuer Präsident
Nouveau comité 2010 – nouveau président

Permettez-moi de me présenter comme le nouveau président de la SSIE. / Ich 
darf mich Ihnen als neuer Präsident des SVIA vorstellen:

Seit 2008 bin ich im Vorstand des SVIA, zunächst verantwortlich für das Re-Design 
des  Interface  2009,  das  sich  in  Zukunft  allmählich  in  Richtung  elektronische 
Publikation entwickeln wird: Ausgabe 2009 in PDF-Form: hier (click!). 
Nach Martin Lehmanns Rücktritt als Präsident, bin ich Ende Januar 2010 an der 
konstituierenden Vorstandssitzung als sein Nachfolger gewählt worden. 

Von Haus aus bin ich Anglist und Romanist. Betreffend ICT bin ich seit Ende der 
80er Jahre Anwender und seit Ende der 90er Jahre fungiere ich als Administrator 
bzw. Mitglied im Kernteam Informatik der Kantonsschule Freudenberg, Zürich. Für 
unser ICT Gesamtkonzept haben wir 2009 einen WBZ Preis gewonnen.

Im SVIA gibt es viele Aufgaben anzupacken, ich freue mich, diese zusammen mit 
einem motivierten Vorstands-Team von Fachleuten angehen zu können. Es ist mir 
ein Anliegen, alle Players in unserem Thema einander näher zu bringen, und eine 
Zusammenarbeit  zu  erreichen.  Der  neue  Vorstand  2010  setzt  sich  wie  folgt 
zusammen: Homepage —> "Neuer Vorstand gewählt (click!).

En 2008 j'ai commensé mon travail dans le comité de la SSIE, d'abord comme 
rédacteur de notre magazine "interface" et responsable de sa nouvelle conception 
en 2009. Voir édition 2009 en format de pdf ici (cliquer). Dans le future, la publi-
cation en papier se développera vers magazine électronique. 
Après la démission de Martin Lehmann comme président, j'ai été élu président  
lors de la réunion constituante du comité en fin de janvier 2010.

A l’origine,  je  suis  angliste  et  romaniste.  En  ce  qui  concerne  les  TICE,  j’ai  
commencé à les utilser pendant les études en fin des annés 80. Puis, à la fin des  
annés  90,  j’ai  fait  début  en  fonction  d’administrateur,  ensuite  de  membre  du 
comité  d’administration  des  TICE à l’école  cantonale  de Freudenberg,  Zürich.  
Notre  comité  a  gagné  un  prix  auprès  de  la  CPS  pour  la  conception  de 
l’enseignement et de la gestion des TICE à notre école, en 2009.
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Dans la SSIE, évidemment, il y a du travail à faire, et je suis heureux de pouvoir  
l'aborder au coeur d'une équipe sympa et motivée de spécialistes. Je tiens à dire 
qu’il m’est important que tous les acteur dans notre domaine puissent s’exprimer  
dans la SSIE et qu’il y ait un esprit de coopération entre les divers intérets. Pour  
la liste complète des membres du nouveau comité allez ici: page d'accueil  —> 
"Neuer Vorstand gewählt" (cliquer).

Rückblick / Rétrospective:

Jahresbericht für das SVIA-Vereinsjahr 2008/2009 (siehe 2. Anhang) /  Rapport 
annuel pour l'année technique de la SSIE de 2008/2009 (voir autre piece jointe au 
message électronique)

Nächste Schwerpunkte / Accents prochains:

- Bildung  von  Arbeitsgruppen  mit  klaren  Ansprechspersonen.  Vorgesehen 
sind  hier  unter  anderem eine  Gruppe  zum Thema „Informatik  an  Mittel-
schulen“  (mit  vorläufigem  Schwerpunkt  Ergänzungsfach  Informatik  am 
Gymnasium) und eine Gruppe zum Thema „ICT und Medien im Unterricht“, 
mit dem Ziel eine Übersicht über verschiedene Curricula geben zu können 
um so auch Naht- und Schnittstellen zwischen den verschiedenen Stufen 
(Primar, Sek I, Sek II) zu klären.

- Création  de  groupes  de  travail  avec  des  responsables  bien  déterminés. 
Entre  autres,  on envisage un groupe pour  le  domaine de „l’informatique 
dans les écoles avec maturité“ et en un dans le domaine des „TICE et les 
média dans l’enseignement en général“, qui s’occupera des divers curricula 
aux niveaux différents à partir de l’école primaire jusqu’aux gymnases.

-----

- Neues Informations- und Kommunikationskonzept, das zu einer Neugestal-
tung unseres Internet-Auftrtitts über ein Web-Wiki und zu einer Neuplanung 
der Informationsverbreitung über Newsletter und Interface führen wird.

- Une nouvelle conception de la mise en scène de la SSIE sur internet et  
papier.

-----

- Examiner l'offre  par la  fondation Hasler  de faciliter  à la  SSIE un bureau 
d'administration et technique – et la réaliser si possible avec une description 
précise de ses charges et compétences.

- Angebot der Hasler Stiftung, dem SVIA eine Geschäftsstelle zu ermöglichen 
ganz konkret  prüfen und nach Möglichkeit  realisieren.  Präzise Umschrei-
bung der Aufgaben einer solchen Geschäftsstelle.

-----
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– Einführung des „Informatik Bibers“ in der Schweiz. Wie auf www.informatik-
biber.de zu lesen ist,  wurde der  Wettbewerb „2004 in  Litauen ins  Leben 
gerufen und folgt einem ähnlichen Ansatz wie der Mathematik-Wettbewerb 
"Känguru":  Kurze  und  schnell  innerhalb  einer  begrenzten  Zeit  zu 
beantwortende  Fragen,  internationale  Durchführung  sowie  Aufgaben,  die 
inhaltlich  zwischen  den  beteiligten  Ländern  abgestimmt  werden.“  Wir 
möchten nun den Biber  auch in  der  Schweiz  ansiedeln und planen,  das 
zusammen  mit  Vertretern  verschiedenen  Institutionen  zu  tun.  Kickoff 
Veranstaltung  Montag,  15.3.2010,  15.00  –  17.00,  Kantonsschule  Zug, 
Zimmer 123 + 124.

- Viele  weitere  Projekte  werden  von  verschiedenen  Vorstandsmitgliedern 
weiter verfolgt. In der Westschweiz wächst unter der Führung von Laurent 
Bardy und mit kräftigem Einsatz von Marie-Thérèse Rey und André Maurer 
ein  immer  dichteres  Informatik-Netzwerk  heran.  /  De  nombreux  autres 
projets sont en train de se réaliser sous la houlette de divers membres du 
comité directeur. Notamment en Suisse Romande, un réseau d'intéressés 
en informatique de plus en plus dense est en train de se créer grâce au 
travail intensif de Laurent Bardy, Marie-Thérèse Rey et André Maurer.

Agenda:

Deutschschweiz / Suisse alémanique
- InfoSocietyDays Bern: Swiss eEducation Forum 8. März 2010

- „Biber“  Kickoff  Veranstaltung  Montag,  15.3.2010,  15.00  –  17.00,  
Kantonsschule Zug, Zimmer 123 + 124

-   Austauschtreffen, 16. März 2010
(Login: klicken auf „als Gast anmelden“)  

- Open Source Software im Unterricht, Tagung mit ch-open.ch, 29. Mai 2010 
(http://www.ossanschulen.ch/)

- Austausch-, Vernetzungs- und Weiterbildungstreffen für Informatik unter-
richtende Gymnsiallehrpersonen: 25./26. Juni 2010 
(http://www.ef-informatik.ch/Main/TagungenSeite)

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Inserat: Lehrstelle für Informatik EFI: 

Wir suchen fürs kommende Schuljahr eine Lehrperson für das Ergänzungsfach 
Informatik: Vorläufig für 1 Jahr, 4 Lektionen.
Kontakt: Christa Christen-Bucher, cr.chr@sunrise.ch
------------------------------------------------------------------------------------------------------
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- Faszination Informatik: Interesse an der Informatik entdecken oder bereits  
vorhandenes Informatikwissen vertiefen.

Wer: Jugendliche zwischen 16 und 20 Jahren (Sek II)

Wann: 5.9. –11.9. 2010 (Anmeldung ab Mai 2010)

- Suisse Romande / Welschschweiz:
La journée d'échange ictgymnet concernant la Suisse romande aura lieu à 
Payerne, le mercredi 10 novembre au gymnase de la Broye. 

Weitere NEWS:
- «i-factory»,     «i-days 2010»  

Das Verkehrshaus der Schweiz wird am 18. November 2010 mit der «i-factory» 
eine neue, permanente Informatik-Ausstellung eröffnen. Möglich wird dies dank 
der Unterstützung durch die Hasler Stiftung. Gleichzeitig mit der Eröffnung sollen 
im  Verkehrshaus  der  Schweiz  vom 18.  bis  20.  November  2010 die  Tage  der 
Informatik,  die  «i-days 2010»,  stattfinden; in einem ähnlichen Rahmen wie die 
«informatica08» in Zürich.
Die  «i-days  2010» sollen  unter  dem  Motto  «Informatik  bewegt  die  Schweiz» 
stehen.  Während den geplanten drei  Tagen wird die Informatik-Branche einem 
breiten Publikum auf anschauliche und spielerische Weise zeigen können, wie sie 
die Schweiz bewegt. Das Verkehrshaus stellt zu diesem Zweck seine Infrastruktur 
zur Verfügung und errichtet speziell für die «i-days 2010» ein grosses Event-Zelt.

Das Verkehrshaus der Schweiz, die Hasler Stiftung und ICTswitzerland rufen alle 
Firmen und Organisationen, denen die Förderung der Informatik in der Schweiz 
ein  Anliegen  ist,  dazu  auf,  sich  aktiv  an  den  «i-days  2010»  vom 18.  bis  20. 
November 2010 zu beteiligen.

------------------------------------------------------------------------------------------------------

Avez-vous  des  informations  du  domaine  des  TICE  ou  de  l'informatique  dans 
l'enseignement que la SSIE devrait publier soit par la newsletter ou sur son site?
---> Facile! Envoyez votre texte à ssie@svia-ssie.ch .
Haben  Sie  Informationen  aus  den  Bereichen  Informatik  resp.  ICT  in  der 
Ausbildung, die in der nächsten Newsletter und auf der elektronischen Plattform 
des SVIA publiziert werden sollten? ---> Einfach senden an svia@svia-ssie.ch .

Mit herzlichem Gruss / Cordialement

Hansjürg Perino
Präsident SVIA / Président SSIE
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